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Barrierefreie Angelstege

und Teichsanierung am Püchersreuther Weiher



Wie alles begann

Im Sommer 2021 wurde durch Zufall festgestellt,

dass an unserem Angelgewässer das Wasser

weniger wurde. Es stellte sich heraus, dass die

Bretter im Mönch undicht waren und der Teich

abzulaufen drohte.

Mit einer Notreparatur konnte dies gerade noch

abgewendet werden. Schnell war klar, dass es so

nicht bleiben konnte und wir den Teich

kontrolliert abfischen müssen, um den genauen

Zustand des Gewässers zu eruieren.

Gesagt, getan! Am 02. Oktober 2021 wurde das Gewässer nach mehr als 10 Jahren wieder

abgefischt.

Es konnten noch sehr viele und auch große

Fische entnommen werden. Allerdings stellte

sich heraus, dass der Gewässerzustand nach

Jahrzehnten in einem sehr schlechten Zustand

war.

Bis zu einen Meter Schlamm - resultierend durch

das Laub von den angrenzenden Bäumen,

Löchern in den Dämmen, angenagten Bäumen,

welche abzusterben drohten und einem

defekten Mönch, welcher auch marode war -

wurden festgestellt.

Also musste das Gewässer saniert werden.

Entschlammung

Nachdem die groben Kosten eruiert wurden und wir auch vom

Besitzer die Erlaubnis hatten, wurde nach dem Abtrocknen des

mittlerweile bewachsenen Teiches im August 2022 mit der

Sanierung begonnen.

Hierzu wurden ca. 5.000 m³ Schlamm bewegt und⅔ davon aus

dem Teich entfernt. Im hinteren Teil wurden 500 m³ Sand

verarbeitet und der fast verlandete Teil mit nur 30 cm

Wassertiefe auf 120 cm Wassertiefe ausgehoben.



Es wurden 40 beschädigte Bäume samt Wurzelstöcken entfernt, der Einlauf verlegt und ein neuer

Mönch gesetzt.

Das Wasservolumen im Teich hat sich durch diese Maßnahmen mehr als verdoppelt, was sehr wohl

auch den Fischen und Wasserlebewesen in trockenen Sommern zugutekommt.

Nach über 800 Arbeitsstunden kann sich das fertige Ergebnis sehen lassen!

Entscheidung und Bau der barrierefreien Angelstege

Unser - mit etwas über 100 Mitgliedern vergleichsweise

kleiner Verein - hat auch einige eingeschränkte und

ältere Angler, welche kaum noch zum Fischen an die

Gewässer kamen. Durch Befragungen stellte sich heraus,

dass diese Menschen gerne ans Gewässer gehen wollen.

Allerdings sind löchrige, unebene und steile Dämme ein

Hinderungsgrund, da die Gefahr besteht, ins Wasser zu

fallen und sich in eine hilflose Lage zu begeben.

Mit etwas Recherche im Internet wurden wir auf das

Projekt vom Landessportfischerverband

Schleswig-Holstein e.V.

(www.barrierefreies-angeln-sh.de) unter der Leitung

von Frau Sabine Hübner aufmerksam. Dort realisierte

man bereits mehrere barrierefreie Angelstege und

erstellte diesbezüglich auch eine Studie.



Mit diesen Informationen erfolgte die Planung von zwei Angelstegen nach unseren Bedürfnissen

sowie der Antrag auf Förderung aus Mitteln der Fischereiabgabe über den Fischereiverband

Oberpfalz e.V. beim Landesfischereiverband Bayern e.V.

Nach der Förderzusage wurde mit dem Bau begonnen.

Dabei gab es schon die erste Herausforderung:

Das vorher geplante Punktfundament konnte wegen

des felsigen Untergrunds nicht in der gedachten Form

realisiert werden. Folglich musste ein anderes

Fundament gegossen werden.

Das hat natürlich die Material- und Zeitplanung etwas

durcheinander gebracht.

Als Unterkonstruktion wurden verzinkte Stahlträger

verwendet. Darauf wurden eine Balkenlage aus

Lärchenholz sowie zusätzlich oberhalb nochmals 4 cm

dicke Lage Bretter, ebenfalls aus Lärchenholz, verbaut.

Hinzu kamen am Rand noch eine Schicht Balken als

Radabweiser für Rollstühle.

Lärchenholz ist vergleichsweise lange haltbar und kommt ohne Holzschutzmittel aus, denn diese

wären schädlich für die Gewässerökologie.

Aufwändig und kostenintensiv war ebenfalls das aus

verzinktem Stahl bestehende Geländer.

Dieses ist in drei verschiedenen Höhen geschweißt und

eignet sich für große, sitzende und kleine Anglerinnen

und Angler.

Wichtig ist auch der Weg zum Steg selbst. Dieser sollte

möglichst gerade und eben sein, was nicht an allen

Stellen möglich ist. Auch sollte ein Steg relativ einfach

von einem Fahrzeug aus erreichbar sein. Bei allen unserer Angelteiche kann man mindestens an

einer Seite direkt bis zum Wasser gelangen bzw. es nur wenige Meter zu Fuß erreichen.



Stegbau am Erlenweiher

Im Jahr 2023 wurde der Bau eines

zusätzlichen barrierefreien Angelstegs nach

gleicher Bauart am Erlenweiher beschlossen

und die entsprechende Förderung beantragt.

Das Gewässer wurde bereits im Sommer

2020 vertieft und komplett saniert. Da der

Teich nicht vollständig abgelassen werden

sollte, kam für uns lediglich eine Absenkung

im Herbst mit ausreichendem Wasserzulauf

in Frage.

Ende Oktober starteten die Erd- und

Fundamentarbeiten und zwischen

Weihnachten und Neujahr wurde das

Geländer montiert.

Alle Stege haben eine Größe von 4,5 m × 2 m

und sind zwischen 60 cm und 100 cm über

der Wasseroberfläche montiert. Damit sind

die Stege ideal mit einem Standard-Kescher

nutzbar.

Die Angelstege sind zur Nutzung für alle Anglerinnen und Angler gedacht. Jedoch sollten die

Menschen mit Einschränkungen diese bevorzugt nutzen dürfen.
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